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HELVETISCHES GEPLÄNKEL
Tas Sïmtgblart bes Âantonë Tfjurgau

überliefert ber Dfacfjmelt bie SRamen ber

fürgltd) p r ä m ter t e rt 1 f) u r g a u t --

i di e it ft u fl) tebe r unb jäbtt barunter
aud) Tanten rote ,,2Jtuffoïtm, poincaré,
28UIe, ftertfd) ûfh>." auf. Tiefe Stnm
patr)iebegeugungen ber Ttjurgauer dauern
befannter 5ßerfönlidt)feiten gegenüber, foll
nun tnfofern aud) nad) bent 3lb(eben bie

fer Vierbeiner 9?adjtt>irfung fjaben, als bie

sJtanteusftifter beim re<fi^geitigen Tobe
ibrer ¦ïcamenêpettern bie erften ©rbam
ipriidje in gorm bon Sctjiuf'eu, Sîeuleu,
Çajen, Sctjiuer unb 2>ped madjen fön

neu, unb bie SBauern mit SBegeifterung
beu Tribut ben auf fo fcböne SBeife ©e

feierten bor bie güfee gu legen gebenfen.
Tiefes SBorger)en ebrt bie dauern unb ift
ein 33eroei§, bafe es ir)nen nicbt nur unt
©timbofe gu tun toar.

*
©rofee SBartien § o I g merben nad)

einroanbfreien Sertdjten gegenroärtig mit
Saftautoê aus bem Gc u g a b i u nad)
8 a u b e cf transportiert nnb bon bovt ber

35af)n nad) V u cb s. Tie Umfaf)rung ber

fürgeften Strede burd) bas eigene Sanb

f)at beu Vorteil, bafe fie billiger gü ftet)en
fommt. 5(m t. Sluguft ift ficfjer aucf)
int ©ngabin mit geuermerf uub bengo

tifd) beteucbteteu Turnermarmorbenfmal
gruppen bas nationale geft begangen mor

ben uub maucfjer rooflte nur an borber-
fter Stefle feinen tiefften (Mefüblcu babei
Sluëbrud geben toarum beim mit bem

§ofg fo fjinten fjerum?! fta, richtig,
für beu finangietten Sßunfi ift nur bas

geuermerf am 1. 3tuguft mafegebenb unb
bie SRarmorgrUppen finb aud) nur roeifee

£ricotmenfct)en mit fdjmargen Stiefeln
baran. SBie toill man aber aud) mit fol
djen Sadjen ©inbrud auf beu ebelften

5ßunfi bes 3K.enfcr)en, auf baë Portemonnaie,

macben!

*
Von beu bon ber SR a t i o n a I b a n t

für 80 ÜDcidionen ausgegebenen günffram
fenftüden mürben bei ber lebten ÜJiüng

Pallabona-Puder
reinigt und entfettet das Haar auf trockenem

Wege, macht ¦ ¦ ¦ m
schöne Frisur, be- ^Jll |J I KO Dlsonders geeignet für * ¦ ¦»W r* ¦
Bei Tanz und Sport unentbehrlich. Zu haben
in Friseurgeschäften, Parfümenen, Drogerien

und Apotheken. 31

INTERNATIONALE
AUSSTELLUNG-
FÜR

BINNENSCHIFFAHRT
UND
WASSE RKRAFTN UTZUNG
IN
BASEL I.3ULI-I5.SEPT.
EUROPÄISCHE UND ÜBERSEEISCHE

STAATEN

Kaloc/c/v/txcx-

d
F. WOLFF & SOHN, KARLSRUHE - BASEL

iiilil
LINKEN SIE nur noch garantiert coffeïnfreien Kaffee

RIVAL"

Erhältlich in den meisten
Lebensmittelgeschäften [110

II
Schweizer Erfindung « Schweizer Fabrikat 75

Irrigateure
Verbandstoff, Fiebermesser.
Leibbinden und alle übrigen
Sanitätsartikel. Neue Preisliste

Nr. 40 auf Wunsch gratis
Sanitätsgeschäft P. Hübscher, Züridi 8

Seefeldstrasse 98. 37

+GRATIS+
versenden wir unseren illustr.
Prospekt über sämtl.hygienisch.
Bedarfsartikel. [86

GUMMItiaus Johannsen
Rennweg 39, Zürich.

ABC

CHEMIGRAPHIE
GALVANOPLASTIK
STEREOTYPIE

SSaê ift Senffport?
Ser Sport ift eine S8oIfs6ct»eguna geroorben, bie

tjinfidjtlidj ber törpertidjen ©rtücfjtigung unb fte
[unourtg nur 311 begrüßen tft. 9tur eine Sportart
roirb bei uns im ©egenjatj 311 yi uteri ta unb l£ng
tanb nod) ftiefmüttertid) oeljanbett: ber 3) e 11 1

{port. So fefjr ber iRuf naef) Leibesübungen berect)-
tigt ift 1111b befolgt toerben mufi, ie> fefir aber audj
ber Stuf: äfcrgeftt bas ©ehirn nidjt! ïrcibt Dent
fport!"

SIBas nun ift unb bebeutet ©entfpott? Unt einen
Slitsbruct aus ber Äörperfultur gu gebtaudjen, nichts
anberes als ©eiftestraining. SBie ber Äörper burri)
Uebungen geftä'htt merben mufi, jo aud) ber ©eift,
bas ©efjirn. Schulung ber ©ebanfen, 3Mfgtipttni8
rung bes ipirns, ©rlernen fdjnetter, togijdjer Sd)IuH=
folgerungen, ©etentigfeit im geiftigen (rrfaffen oon
xageserjcûeinungen, Uebung in ©eiftesgegenroart -bas alles Ijeifjt Sentfport. Üm J)entJport fnftematifdj
treiben gu fönnen, bebarf es fortgefefjter imeiftetung
befonbers geftettter unb ausgearbeiteter Denfauf*
gaben. SBir merben, um unferen üefern ©elegentjeit
nun tnftematitdjen, praftifä)en Sentfpoit gu geben,
in ber <yolge regelmäßig berartige SJentaufgetben
bringen unb beginnen fjeute mit ber 9Seröffeittti=
d)ung.

£)enfaufgäbe SÄr, 102

Scttjamc 23egebeittjeitcn.
Ser äBeingroiihaubler l'eopolb SSBiefenanget oer=

tieft, ats bie Hljr oon ber natjeit Stabtfirdje fuft bie
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Das Amtsblatt des Kantons Thurgan
liberliefert dcr Nachtvelt die Namen der

kürzlich prämierten t h u r g a u i
s ch e n Z n ch t e b c r nnd zählt darunter
auch Name» ivie M»ssolini, Poincarc'',
Wille, Gertsch nsw." ans. Diese Sym-
pathiebezeugungen der Zhnrgauer Bauer»
beka»nler Persönlichkeiten gegenüber, svll
»»» i»svfer» auch »ach dem Ablebe» die

>er Vierbeiner Nachwirkung habe», als die

Namensstifter beim rechtzeitige» Tvde
ihrer Naweiwvettern die erste» Erban
spräche i» Fori» vo» Schulte», Keule»,
Haren, Schmer »»d Speck machen tön

»e», nnd die Banern mit Begeisterung
de» Tribut de» a»f so schöne Weise Ge

feierten vor die Füße zu lege» gedenken.

Dieses Vorgehen ehrt die Bailern »nd ist
ein Beweis, daß es ihnen nicht mir »in
Symbvle z» tu» war.

Große Partien H o l z iverden »ach

eiiNvandfreien Berichte» gegenwärtig mit
Lasla»tvs aiis dem E n g a d i » »ach

Land e ck lransportiert »nd von dort Per

Bahn nach Buchs. Die Umfahrnng der

kürzesten Strecke dnrch das eigene Land
hat dcn Vorteil, daß sie lülliger zn stehen

kommt. Am l. A»g»st ist sicher anch

im Engadi» mit Fenerloerk und benga

lisch helenchteten Z»r»ern>aii»ordenkma>

grnppen das nalionale Fesl begangeii wor

den nnd mancher wvllte nur an vorderster

Stelle seinen tiefsten Gefühlen dabei
Ausdruck geben warm» de»» mit dem

Holz so Hinte» Herrn»?! Ia, richtig,
fiir de» finanziellen Punkt isl nnr das
Fenerloerk am l. Angnst maßgebend und
die Acarmorgrnppen sind a»ch mir Weiße
^ rieolnieiische» mit schwarzen Stiefeln
daran. Wie will man aöer anch mit sol

chen Sachen Eindruck auf de» edelsten

Pnnkl des Menschen, ailf das Portenn'w
naie, machen!

Von den von der N a t i o n a l b a n k

fiir t^0 Millione» ausgegebenen Füiiffraw
tcnjlncken wnrden bei der lebten Münz

paliabona-pucler
reinixt nnci «nifsttst clas Naar »ul troclce»
scböne i-risur, be-
sonciers geeignet Iiir »» I » »

Lei ran? unci Sport unentkebriicb. ^u baben

c5
I--. WOi.r-5- â SOI-Ir>l, X/à.I-îl.Sk?c>t-t^ - S^S^l.

«MI ^

II
Sekvei?er krlinciunx » Sckvei?er Fabrikat 7S

IrriZateure
Verbanctstolk, t'ieberroesser.

Sanitàtsartiicei. Keue Preisliste

ZztiilSkljezMt I>. »iidZciiel, !ülilti s
Seelelclstrasse W. Z7

versenclen «ir unseren illustr.
prospeict über säintl.bz-xieniscb.
rZeclarlsartilrel. I8b

KWMaU8 ^s>allu8KN
kennvex Z9, ^llricd.

c«^lü^psill:
5Il:i?lic)IVPIi:

Was ist Denksport?
Der Sport ist eine Volksbewegung geworden, die

hinsichtlich der körperlichen Ertüchtigung uiid Ge
slindimg nur zii begrützen ist. Nur eine Sportart
wird bei uns im Gegensatz zu Amerika und Eng
land noch stiefmütterlich behandelt: der
Denksport. So sehr der Ruf nach Leibesübungen berech
tiqt ist und befolgt werde» mutz, so schr aber auch
der Ruf: Vergesst das Gehirn nicht! Treibt Denk
sport!"

Was nun ist und bedeutet Denksport? Um eine»
Ausdruck aus der Körperkultur zu gebrauchen, nichts
anderes als Geistestrainiiig. Wie der Körper durch
Uebungen gestählt werden mutz, so auch der Geis!.
das Gehirn. Schulung der Gedanken, Diszlipliiiic
riiiig des Hirns, Erlernen schneller, logischer Schlutz-
folgerungen. Gelenkigkeil im geistigen Ersassen von
Tageserscheinungen, Uebung in Geistesgegenwart
das alles hcitzt Denksport. Um Denksport systematisch
treibeil zu könne», bedarf es fortgesetzter Meisterung
besonders gestellter und ausgearbeiteter Deukaus-
gabe». Wir werden, um unseren Lesern Gelegenheit
zum systematischen, praktischen Denksport zu grben
in der Folge regelmcitzig derartige Denkaufgabe»
briitge» und beginne» heute mit der Veröffentlichung.

Denkaufgabe Nr.
Seltsame Begebenheiten.

Der Weingrosihäiidler Leopold Wiesenaiiger
verlies;, als die Uhr vo» der nahe» Stadtkirche just die

I>iLöet.8p^'rrIK l92b d.'r. Z7 dlelinien Sie ditle dei lZeslelluiiLeii immer aul cien iXetzeIs>?aIler" IZe^uiz!
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enquête für nur 22% äRillionen feftge

ftellt. «uri; roerben für 100 iUitlttoncit
(Mbftüde feit 1922 als abtoefenb gemelbet.

ÜDlan ift iu llnrut)e über bie ber*
[dnebenen yjiiltioueit neugelocfter ?lctblcr=
fünfliber. SBenn ntan aûerbtngê unfere
jo grûnïen*9loten anfdjaut, begreift ntan,
mtefo man im Sßolf hiebt mit biefem Sßo

biere SBerftederli'ê fbielt. Tiefe 9cotcn b>
beu einen 3erbreri)lid)fcitsgrab nnb eine

beängftigenbe Sßerfettung erreicht, baft fie
feinen «ufenttjatt iu irgenb einem belieb
feu Scljatdäftcljcn au§t)atteu roürben. Ter
ftetige 8ufttoed)fel ift nur nod) bie eim

jtge Rettung für fie. Selbft bie 9tatioimf
banf muft jebe Hoffnung auf 33efferung
aufgegeben tjaben, ba fie feit längerer ftexi
feine Qcntfettungêfuren meljr burd)füt)tt,

faubern bie SRoten gerabeju ifjrem Sdjidfal

überläftt. Tiefes 23enef)men ift im
2lngefict)te ber Ulutionalen S3anf in ftïu
rieb, nidjt fdjön.

*
Tie eibgenöfftfdje 8 a n b e §

b t b l i o t (j c f in SSern fauu itjre Schabe

nidjt meljr unterbringen. ^aljr für ftafyv
geben 12 15,000 neue Trndfarijen ein.
Tie ßcrfteKung etne§ neuen 23ibliot(jef=
t)aufe§ ift nidjt ntefjr ,ut umgeben. Gcë

muft fidj bei biefen 12 15,000 neuen
Trudfadjen ^afjr für ftaf)x unt fämtlidjc
33eretn§=, fte]u, 93iefjmarft=, 5htrë=, 9£et=

ter= nnb anbere Amtsblätter (janbettt, fo

baft luir eigentlidj ntefjr eine £anöe§brud=

faiteubibtiottjef befi^en, bie ofjne 3toeifel
biet Sßlatj benötigt. SBir tjoffen allerbingë

uiberfidjtlirij, baft audj beut .^nferaten
teil aller biefer 8anbe§brucffad)en jener
5BIafc eingeräumt toirb, beu er finanziell
berbieut, benn nur aiifjanb biefer Diittei
[ungcn fann bie SRadjttoelt einmaf ermef
feit, auf roeldjer litcrarifctj fjoljeu Stufe
mir geftanben. aMci,

*
ftn einer 3eitung bes Qnxäpx Ober»

taubes! Iefe idj foigenbeê: Tic Stata-

ftroblje in ber Sronjetoarenfabrif in
ßembten ftebt in frifcfjcr Erinnerung. Tie
fantonale S3oIfëmirtfdjaft§=Tireftiou fjat
bereit SBiebertnbetriebfe^ung unter einer

ganjen Stcifjc bau S3ebingungen toieber
geftattet ..." Ta fjört beim bodj alle§

auf! §ai benn bie ulrdjcrifcljc SSolfStoirt-

fcljaftsbircftiou fein S3erftänbni§ für bic

selten d£t aus .'

Das schadetJhnen in Gesellschaft u. Beruf.
Unser seit50Jahren bewahrtesExlepäng,
gibt dem Haar die Jugendfarbe Wieder!
GcVfàniiexi imsdiadûch,\iû^6foîq.
Beim Coiffeur, m Apotheke u.Drogerie erhältlich.
Verlangen Sie den interessanten Prospekt N

6c^äng-I)epüfjrBaseß4

SJfttternadjtsftunbe uerfünbete, fein Äontor, um nadj
ber angeftrcitgten Arbeit nodj etmas üuft JU fcfiöp=
fen. ISr mar mit ftd) felbft fefjr aufrieben, benn bte
SBefteHungen jum bidjt beoorftehenben 2ßeiljnadjts=
feft marcu über ©rroarten gut eingegangen, ©r
füllte bie elf Sdjtäge ber Äirdjenufjr laut mit,
prüfte nodj einmal bas Schlaf? ttnb roanbte fidj jum
©eben. Seine ©ebanten rocilten bei bem großen
Senfationspro.iCH, ber bie Stabt rooctjenlang in Sltem
gehalten unb mit ber SSerurtciluitg bes angeftagten
Siebes geenbet batte, obroobl biejer jeine Slusjage,
er fei au bem Siebftahl nicht beteiligt geroefen, eib=
lidj befdjrooren Ijätte. ©s tjanbeite fictj um eine gol=
bene, mit S3rillaiitcit befefete, edjie ©lashiitter Uhr,
bie bem 23iirgermeiiter gcftohlen roar. Sßicieitanger
fannte ben SBert folrf)er lltjreii, fjatte er bodj bte=
[eibe, auch mit 33riIIanten befetjtc Uhr oon feinem
Sinter geerbt. Ehe fidj's ber Spaziergänger oerfah,
mar er beim 33afjnbamm angefommen, auf beut ber
Wadjt=S=3ug auf offener Strede hielt. Uneutroegt
faf) ber ßotomottDfüijiet auf bie grüne Sdjeibe bes
Öaltefignals. ©nblidj ging bas Signal Ijodj unb gab
bem 3ug bie Strecte frei. Sllte Slbteilfettfter bes 3u=
ges roaren bunfel. Stur im oorlegten SBagen oierter
Älaffe roaren bie genfter erbellt. SBiefenanger roar=
tete, bis ber 3ug feinen 331icfen entfcfjroiuiben roar;
bann madjte er fidj auf ben £>cimroeg. îtiidjts ftörte
ben ^rieben ber fdjlafenben Stabt; nur gan,? non
ferne flang luftiges fiadjen aus ber ©artettregetbatjn
bes Wathattshotels.

$ r a g e : SBieoiele unb roeldje (Vehler cntljält
biefes Stimmungsbilb? (ïufttfung folgt in mt. M)

ber SRaffetfprit t>at, naft)
bem Staftcrcn eingerieben,

feimtotenbe SBirfung.
¦Denfbar befte Jpijgiene.
Skdorjugteë, paffenb. ®ei
fetjenf für Herren, gabr.:

Ätement & «Spaetb
Sîomanêborn. 48

Gebr. Jtschner
Zürich

Weinefür jedenTisch
offen und in Flasche n

Ein berühmter Astrologe
sagt IhnenGRATIS

Wird IHRE ZUKUNFT
glücklich, gesegnet, erfolgreich
sein? Werden Sie Erfolg haben
in der Liebe, in der Ehe, in Ihren
Unternehmungen, in Ihren Plänen,

in Ihren Wünschen Sowie
mehrere andere wichtige Punkte,
welche nur durch die Astrologie
enthüllt werden können.

Sind Sie unter einem guten Stern geboren?
Sie können GRATIS Aufklärungen erhalten, welche

für Ihr Leben von höchster Wichtigkeit sind
sowie solche, die durch die Astrologie enthüllt werden

deren Inhalt Ihr Erstaunen und Ihre Verwunderung
erregen wird ; senden Sie einfach eine Anfrage an
RAMAH. den berühmten Orientalisten und Astrologen
und nennen Sie ihm Ihren Namen, Ihre Adresse und
Ihr genaues Dalum der Geburt. Sie werden dann
Anelitungen und Ratschläge ei halten, die einen enormen

Einfluss auf Ihr Glück und Gedeihen haben können.
Wenden Sie sich unverzüglich und sofort an :

RAMAH, Fol. 7C6 D 44, rue de Lisbonne, PARIS. Eine
grosse Ueberraschung wartet Ihrer I Wenn Sie
wollen, können Sie Ihrem Briefe 50 Cfs. in Briefmarken

beilegen, was zur Deckung von Porli, Annoncen
u. a. Spesen beilragen wird.

Porto nach Frankreich: 30 Cts. 1154

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug! NEBELSPALTER 1926 Nr. 37
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enquête fiir nur Niillionen festge

stellt. Auch werden für INN Millionen
Goldstücke seit l'.W als abwesend gemel
det. Man ist in Unrnhe iiber die
verschiedenen Millionen ne»gelockter Aelpler-
fiinfliber. Wenn inan allerdings unsere

Franken Note» anschaut, begreift wan,
ivieso wau iw Volk nicht wit diesen, Pa
Piere Persteckerli's spielt. Tiese Noten
haben einen Zerbrechlichkeitsgrad nnd eine

beängstigende Verfettung erreicht, daß sie

teinen Aufenthalt in irgend einein belieb
ten Schatzkästchen aushalten würden. Ter
stetige Luftwechsel ist uur noch die einzige

Nettnng für sie. Selbst die National
bank muß jede Hofsnnng anf Besserung
aufgegeben haben, da sie seit längerer Ieit
keine Entfettungskuren wehr durchführt,

sondern die Noten geradezu ihrew Schick-

sal überläßt. Tieses Benehme» ist im
Angesichte der Nationalen Bank in Zürich

nicht schält.

Tie eidgenössische Landcs-
b i b l i o t h e k in Bern kann ihre Schätze

nicht mehr »»terbriilge». Jahr für Jahr
gehen 12 15,000 »e»e Trucksache» ein.
Tie Erstellung eines neuen Bibliothek-
Hanfes ist nicht mehr z» umgeheu. Es
musz sich bci diesen 12 15,000 nenen
Drucksachen Jahr fiir Jahr um sämtliche

Vereins-, Fest-, Viehmarkt-, Kurs-, Wetter-

uild andere Amtsblätter handeln, so

daß wir eigentlich mehr eine Landesdrnck-

sacheiibibtiothek besitze», dic ohne Zweifel
vicl Platz benötigt. Wir hoffen allerdings

zuversichtlich, daß auch dcm Inserate»
teil aller dieser Landesdrilcksachen jener
Platz eingeräumt wird, dc» cr finanziell
verdient, denn nur anhand dieser Mittei
lnngen kann die Nachwelt einmal crmes
sen, ans welcher literarisch hohen Stnfc
wir gestanden. xià,>.

Jn einer Zeitung des Zürcher 5? ber

landes lese ich folgendes: Dic Kala
strophe in dcr Bronzewarenfàik in
Kempten steht in frischer Erinnernng. Dic
kantonale Volkswirtschafts-Direktion har
deren Wiederiilbetricbsetznng nntcr ciner

ganzen Reihe von Bedingungen wieder
gestattet ..." Da hört denn doch alles

auf! Hat deun die zürcherische Volkswirt
schaftsdirektio» kei» Bcrstäiidiiis für die

seltenâaus
cà^xe/^Sc/s^e/î àe^^
c//-?/ ck/?? //ss/' àc/uc/sz-c^sà
Lantât unscflââ/ì.và'S-^^.
lH/-cân-7e/î5/isà -/?^/'c^^ce?z /°/-0L/?e/ck

Milternachtsstunde verkündete, sein Kontor, mn nach
der angestrengten Arbeit noch etwas Luft zu schöp-
ien. Er war mit sich selbst sehr zusrieden. denn die
Bestellungen zum dicht bevorstehenden Weihnachts-
iest waren iiber Erwarten gut eingegangen. Er
zahlte die eis Schläge der Kirchenuhr laut mit,
prüfte noch einmal das Schlosz und wandte sich zum
Gehen. Seiue Gedanken weilten bei dem grotzen
Sensationsprozetz, der die Stadt wochenlang in Atem
gehalten und mit der Verurteilung des angeklagten
Diebes geendet hatte, obwohl dieser seine Aussage,
er sei au dem Diebstahl nicht beteiligt gewesen, eidlich

beschworen hatte. Es handelte sich um eine gol
dene, mit Brillanten besetzte, echte Glashiitter Uhr.
die dem Bürgermeister gestohlen war. Wicsennnger
kannte den Wert solcher Uhren, hatte er doch
dieselbe, auch mit Brillanten besetzte Uhr von seinem
Vater geerbt. Ehe sich's der Spaziergänger versah.
war er beim Bahndamm angekommen, aus dem der
Nacht-D-Zug auf offener Strecke hielt. Unentwegt
sah der Lokomotivführer auf die grüne Scheibe des
Haltesignals. Endlich ging das Signal hoch und gab
dem Zug die Strecke frei. Alle Abteilfenster des Zuges

waren dunkel. Nur im vorletzten Wagen vierter
Klasse waren die Fenster erhellt. Wiesenanger wallen,

bis der Zug seinen Blicken entschwunden war:
dann machte er sich auf den Heimweg. Nichts störte
deu Frieden der schlafenden Stadt: nur ganz von
icrnc klang lustiges Lachen aus der Eartenkegelvahn
des Rathaushotels.

Frage: Wieviele uud welche Fehler enthält
dieses Stimmungsbild? <rufi°su»g folgt in Nr.

Rasi
der Rasiersprit hat, nach
dem Rasieren eingerieben,

keimtötende Wirkung.
Denkbar beste Hygiene.
Bevorzugtes, passend.
Geschenk für Herren. Fabr.:

Klement à Spaeth
Romanshorn. 48

kà àlMl'

Wsinvsü>'jellönli8vn
ottsa cmct io lìscwc n

^irct Iii PL ^UKlidlLI
glücklicti, gesegnet, crtolgreicti
scin? Vc/ercien Sie Lrioig lisben
in cier Liebe, in cier Liie, in liiren
ltntcrnetimungen, in Iliren pis-
nen, in Iliren Vc/ünsclien Lowie
niedrere snciere wiclitige Punkte,
welclie nur ciurcli ciie Astrologie
entnullt vercien können.

8inli 8is untsr einem guten 8tem geboren?
Lie könncn Lip^IIS àlklsrnngen crdsltcn, wc!-

clie iür Itir Lcben von nöciister Vc/icliiigkcit sinci
sowie solclie, ciie cturcli ciie Astrologie entliullt wcrcien

cieren Intislt liir Lrstsunen unci line Verwunderung
erregen wirci : sencien Lie eintscti einc /cntrsge sn
p^lvt^lt. cien tzetuiimten Orientslisten unci Astrologen
nnci nennen Lie itim Ibrcn dlsnien, Ilire /îcciresse unci
itir gensues vsium cier Oeburt. Sie vvcrcien clsnn
^nclitungen unci Psisclilsgc eilislten, ciie einen enormen

Linlluss aul Iiir Oliick unci Occieilien lisben könncn.
sencien Zie sicti unver?ciglicb unci solori sn^

P^Ivläti, Lo!. 706 l) 44, rue cie Lisbonne, P^PIS. Line
grosse ileberrssciinng wsriet Ilirer I Vc/cnn Zie
wollen, könncn Sie Itirem Ariele Zl) Lis. in kriekmsr-
Ken beilegen, wss ?ur Deckung von porii, Annoncen
u. s. Zpesen beilrsgcn wirci.

Porto nscii Lrsnkreicti : ZV Cts. !lS4
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^Transkutan-Badekur men, Neuralgien (Ischias etc.)
Prospekt und Auskunft durch

KURHAUS SONN-MATT, LUZERN

cutfetjlidjc Sage, in bic burd) btefen S3e=

fdjfufj bic S3eriölferung bes ganjen Dber=
taubes fommen mirb? Uub ba munbert
man fidj noct) über bic Êcntbôlferung
unferer [änbHdjen ©egenben, menu felbft
ber b. ÉRegierungêrat bic SBieberinbetrieb-

feiiung bon ^afaftrobtjeu geftattet! SÖBü§

gebenft ber 33unbe§rat 51t tun
*

3n oer gleidjen ß^duitg ftefjt: Ter
gufjrmann fam babei fo unglütjffid) um
ter bas Sßferb î'11 liegen, bafj cr tn fcfjmer

berle|tem $uftanbe famt ben bier 5ßer=

fönen bes ^rioatautoniobits in ba§ Äratt-
fenf)au§ übergeführt roerben mufjte. Tas
33ferb mufjte c b c u f a 1 1 s beut fanto»
nafen Tierfbitat eingeliefert roerben."
v^at niemanb ein .'oer; für bic armen
Verlebten, bic im fantonalen Tierfftitaï bc-

Ijanbctt toerben?
ft

2Cn bte (Sonne

Sonne, gütige Sldntutter bes Sebenê,
Tie bu berftärft unfer iröifdjes ©eitt,
Tft fetjnten roir uus tm ©ommer bergebenê
9îad) beinern toärmenben, golbenen ©ctjetu.

9)?etft btetbfi bu binter ben SBolfen tjerfdjrtmnben,
©0 toarb unfer Seben oft grau uub fdjtoer,
Tuet) tjaft bu ben SBeg jefct toieber gefunben
Unb bafür lieben loir bid) untfontehr.

©euujrte fudjten ben ©runb ut entbeden,
SBarum bu fo getieft mit beinern ©djein,
Hub fanben: Sßrotnberanjen unb Rieden
C ©öttin beë Stdjtê, fannft bu ba§ berjeitj'tt?

Cré liebt ber îOrenfdi bai ©trâhtenbe ju fdjrrà'rjen
llnb ift babei ein inbisfreter SBtdjt,
jTcimnt jetjt bic ©adje nidjt fo feljr m fetjen
Unb lafj ben SBoIfenfdjïeier Oom

©etoifj, bu loolltcft bidj bor uns berfteden,
SSerfteben loirb bidj fidjer jebe grau:
©tratjtcttbc ©djöntjeit bat nidjt gerne Jylcctcu
Todj nehmen toir bas Ijicr nidjt fo genau.

@ine SBitte*

(Gcingef.) SBäfjrenb mehrerer Qabrjeljnte
finb bei btefen Slnfäffen 3RetaEbIaIetten unb
äMngen, ^eft= uub 33eretn§aoetdjen aller
Strt, bon ©über, SBtonje, SRefftng, Qxnn,
Acttpfcv ufto. berfauft toorben, bic nun meift
ats totes habitat in ©djüblaöeu fjerumlie»
gen aber fadjgemäfe bcriocrtct ober gefdjmoI=

jeu, einem eblen ^toetf bienen fönnten. Ta=
ber ergebt an alle S3eftÇer bott foldjen 5ßfa=

fetten, SÜRunjen, SDÎebatïïen, ©tanniofabfäl»
ten, Sllitmiitiuiu, 33riefmarfen unb berglet*
djen bie SBitte, fie m fenben an ©errn Eugen
©uternteifter, Sentralfteue bes ,,@djtoei$e=<

rifdjcit gürforgeberetnä für Saubftumme",
©urtengaffe 6, S3crit.

REKLAME
:£»rudfctctjcn in fct|= unb brucftedjnifcb ootlenbetcr

2(u«fübritncj / Verlängert ©ie SDhtfter unb Offerten

Nebelspalter-Druckerei in Rorschach

Durch Beruhigung und Kräftigung
der Neruen

uerbesser/

auf natürliche Weise den Schlaf und
erhält dadurch jung und leistungsfähig.

Orig.-Fl. 3.75, sehr vorieiih. Orig.-Doppelfl. 6.2S i. d.Ap.

CIGARES WEBER'

WEBER 5 O HNEA-.GMENZ IKEN
SCHWEIZ

teu$foort=9tätfel

7 8 to ; 11

12 13

14 i 15

18

; 17

20 21 22

23 24

25 26 27 28

29

3n bie wetjien gelber ftnb 83udjflaben ju feÇen, beren SBo'rter folgenbe Bebeutung ergeben :

SBageredjt: 5 S35tfenauêbruct, 7. ©rgelftange, 9. SSrei, 10. eateinifdjer ÎCuêbruct

für i+, 12. Beutfdjtr ^bilofopb. 14. Srbfdjaft, 16. STCatttrerfcbcinung, 18. Ceuraunb, 19. 5Raufc=

fildj, 20. Jpoblmafi, 22. OTufifinftrumcnt, 23. ©eutfdjet Äomponift (f), 25. ©trief, 27. SSe=

jirf, 28. Änapp, 29. £üter. ©enf. redjt: 1. «ÜJcobebab in «Belgien, 2. £imrnel6erfcbci=

nung, 3. .Spauëgera't, 4 ©eftalt auë ben Sîibelungen, 6. ©ctjroeùerfanton, 8 Gtrbteil, it.
Jpafcben, 12 ©etreibeart, 13. Dperettcnfomponift, 15. Canbfuj, 17. Ciförftube, 21. 9tatur=

erfdjeinung, 22. -Jeitbcfiimmung, 24. ©ut gcfodjt, 26. ©eftalt auê (inem befannten ©ebidjt
oon Siliencron, 28. SJiineral.

tfuflöftmo, ber -Äteujrootträtfel auö 9îo. 36
SBagerecbt: 1. SBolga, 4. 2Cfter, 7. Srnfl, 8. mm, 9. Sal, 10. SRttb, 13. SRigi,

15. ©ol, 16. «Rio, 18. £>aê, 19. ©adjê, 20. See, 22 2fbr, 23. Vitt), 25. 3nge, 27. SDcole,

28. Drt, 30. Sot, 31. «Notar, 32. ©eban, 33. Ubine. ©enfreebt: t. SBormê, 2. (Selb,

3. ÜU-m, 4. 2Cft, 5. ©tar, 6. «Remiê, 8. 2111, 34. eib, 10. 3onen, 12. ©iebt, 14. ©abet,

16. «Raa, 17. Dbr, 20. SinfS, 21. @go, 23. Scot, 24. £eine, 26. @rna, 27. SSorb,

29. S£on, 30. Cau.
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^isznzilulsn-vZlieilUl' msn, kßsu^slgisn (Iscniss stc.)
l<t_Ik?I-I/!<i^S^g^^ - ^^^,"^^^k?r>I

entsetzliche Lage, in die durch diesen Be

schlich, die Bevölkerung des ganzen
Oberlandes kommen lvird? Und da wnnder:
man sich noch über die Entvölkerung
nnserer ländlichen Gegenden, wenn selbst

der h. Regierungsrat die Wiederinbetriebsetzung

vou Katastrophen gestattet! Was
gedenkt der Bundesrat zu tun

In der gleichen Zeitung steht: 7er
Fuhrmann kam dabei so unglücklich untcr

das Pferd zn liegen, das; er in schwer

verletztem Znstande samt den vier Per
svncn des Privatautomobils in das Kran
tenhaiis übergeführt werden mußte. Das
Pferd mußte cbeufakls dem kanto-
ualen Tierspital eingeliefert iverden."
Hat niemand ein Her; für die armen Ber-
letzten, die im kantvnaleu Tierspital be

handelt iverden?

An die Sonne
Sonne, gütige Allumtter des Lebens,
Tie dn verklärst uuser irdisches Sein,
Tfr sehnten wir uns im Sommer vergebens
Nach deinem wärmenden, goldenen Schein.

Meist bleibst du binter den Wolken verschwunden,
So Ward unser Lebeu oft grau uud schwer,
Toch hast du den Weg jetzt wieder gefunden
Und dafür lieben wir dich umsomehr.

belehrte suchten den Grund zu entdecken,
Warnm du so geizest mit deinem Schein,
Und fanden: Protuberanzen und Flecken
-7 Göttin des Lichts, kannst du das verzeih'»?

Es liebt der Mensch das Strâblende m schwärzen
Und ist dabei eiu indiskreter Wicht,
Nimm jetzt die Sache uicht so sehr zu Herzen
Und laß den Wolkenschleier vom

Gewiß, dn wolltest dich vor nns Verstecken.

Verstehen wird dich sicher jede Frau:
Strahlende Schönheit hat nicht gerne Flecken
Toch nehmen loir das hier nicht so genau.

Eine Bitte.
Mnges.) Während mehrerer Jahrzehnte

sind bei vielen Anlässen Metallplaketten nnd
Münzen, Fest- und Vereinsabzeichen aller
Art, von Silber, Brouze, Messing, Ziuu.
Tupfer usw. verkauft worden, die nun meist
als totes Kapital iu Schubladen heruinlie
geu aber fachgemäß verwertet oder geschmolzen,

eineni edlen ^>weck dienen könnten. To-
ber ergeht an alle Besitzer vvn solchen
Plaketten, Münzen, Medaillen, Stanuiolabfäi-
len, Aluminium, Briefinnrken und Vergieß
chen die Bitte, sie zn senden an Herrn langen
Sutermeister, Zentralstelle des Schweizerischen

Fürsorgevereius für Taubstumme",
l^urtengasse 6, Beru.

-Drucksachen in satz- und drucktechnisch vollendeter

Ausführung / Verlangen Sie Muster und Offerten

I^6t^Sl5r)aItsr-I)rrrâk'iczi irr lìoi^clraà

l)S/^c?SSi?/V

c?c// /?c?/c//>//cà ^àc? c/c?/? 5c^?/c?/ cV/?c/

s/^c?// c/-?c/cv/'c^? /c//?c/ c//?c/ /cz/s/cv/?-?s/c?/?/c7.

Vv-WM Z0l^t^t2^NM^Iê

Kreuzwort-Rätsel
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In die weißen Felder sind Buchstaben zu setzen, deren Wörter folgende Bedeutung ergeben:

Wagerecht: â Börsenausdruck, 7. S?gelstange, 9. Brei, 10. Lateinischer Ausdruck

fur ick, 12. Deutscher Philosoph. 1». Erbschaft, 1«. Naturerscheinung, 18. Leumund, 19. Raub-
siich, 20. Hohlmaß, 22 Musikinstrumcnt, 2Z. Deutscher Komponist sî>, 25. Strick, 27.
Bezirk, 28. Knapp, 29. Hüter. Senkrecht: 1. Modebad in Belgien, 2. Himmelserschci-

nung, Z. Hausgerät, 4 Gestalt aus den Nibelungen, 6. Schrveizerkanton, 8 Erdteil, ll.
Haschen, 12 Getreideart, IZ. Opereltenkomponist, là. Landsitz, 17. Likörstube, 2l.
Naturerscheinung, 22. Aeilbcstimmung, 2t. Gut gekocht, 26. Gestatt aus cinem bekannien Gedicht

von Liliencron, 28. Mineral.

Auflösung der Kreuzworträtsel aus No. 36
Wage recht: 1. Wolga, ». Aster, 7. Ernst, 8. Alm, 9. Tal, 10. Mild, IZ. Rigi,

15. Sol, 16. Rio, 18. Das, 19. Sachs, 20. Lee, 22 Ahr, 2Z. Reh, 25. Inge, 27. Mole,
28. Ort, ZV. Lot, ZI. Notar, Z2. Sedan, ZZ. Udine. Senkrecht: 1. Worms, 2. Geld,

Z. Arm, 4. Ast, 5. Star, 6. Remis, 8. All, Z». Lid, 10. Jonen, 12. Gicht, lt. Gabel,

16. Raa, 17. Ohr, 20. Links, 21. Ego, 2Z. Rot, 2t. Heine, 26. Erna, 27. Mord,
29. Ton, ZV. Lau.
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